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M I T T E I L U N G  

 
zur Sitzung des Gremiums: Ausschuss für Stadtentwicklung, Umweltschutz und Bauwesen
                                      am 22.06.2005 
 

Zuständige bzw. federführende Dienststelle: 66       Straßenbau/Grünflächen 
Beteiligte Dienststellen:  
 

 
 

Betrifft: 
 

 

Ergebnis der Wegebereisung 2005 
 
 

 
 

Teilnehmer: Josef Bremerich,    CDU Fraktion 
  Norbert Grüterich,   CDU Fraktion 

Friedhelm Scherkenbach  i. V. für Herrn Lothar Palubitzki   CDU Fraktion 
 

Günter Stein,     SPD Fraktion 
Heinz Schüler,   SPD Fraktion  
 
Harald Koppelberg,  UWG 
 

  Ralf Hagen und Ralf Drießen, Stadt Wipperfürth, Tiefbauabteilung 
 
 
Im Zuge der am 28.04.2005 durchgeführten Wegebereisung wurden folgende Straßen 
begutachtet und neu in das künftige Oberflächen- bzw. Deckenprogramm aufgenommen: 
 

 
• Gehweg Ringstraße, ab Ecke Gaulstraße 
      bis in Höhe Nackenborn, beidseitig    D ca.   200 m 
 
• Wegerhof – Weinbach      D ca.   500 m 

O ca.   300 m 
 

• Am Buschfelde       O ca.   900 m 
• Klingsiepen – HEW Kabel     D ca.   300 m  
• Weststraße       O ca 1.000 m 
• Wüstemünte       O ca.   320 m 
• Ober u. Niederburghof      O ca.   700 m 
• Weidenweg       O ca.   500 m 
• Blumenstraße       O ca.   200 m 
• Hassiepen       D ca.   130 m 
• Schnipperinger Mühle      O ca.   550 m 
• Benninghausen       O ca.   400 m 
• Niederkemmerich      D ca.   150 m 

O ca.   200 m 
• Friedrichsthal / Küppersherweg    O ca.   200 m 
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Hieraufhin wurde  unter Berücksichtigung der bereits in 2004 festgelegten Straßen für 
das Jahr 2005 sowie für die Jahre 2006 / 2007 folgendes Programm festgelegt. 
 
 
Deckenprogramm 2005 
 

• Alte Bahnhofstraße      ca.    300 m 
• Zufahrt KIGA Dohrgaul      ca.      80 m 
• Hermesberg – Bergesbirken     ca. 2.500 m 
• Grund         ca.    250 m 
• Dörpinghausen – Kupferberg  (Kanal vorauss. 2005) ca.    500 m 
• Überberg        ca.      90 m 

 
• Gesamt :                          3.720 m 

 
 
 

 
Oberflächenprogramm 2005 
 
 

• Großfastenrath       ca.    300 m 
• Lendringhausen -Küppersherweg     ca.    500 m 
• Küppersherweg –Kreuzung Egerpohl   ca.    500 m 
• Küppersherweg – Peppinghausen    ca.    200 m 
• Niederkemmerich      ca.    200 m 
• Hönnige – Hungerberg – Vorderwurth – Eschenweg       ca. 2.100 m 
• Am Spickerfeld       ca.    300 m 

 
• Gesamt :                          4.100 m 

 
 
 
 

Deckenprogramm 2006 / 2007 
 
 

• Bochen ( aus 2005)      ca.     50 m 
• Hackenberg (aus 2005)     ca.   100 m 
• Peppinghausen – Küppersherweg (aus 2005)  ca.   600 m 
• Grünenbaum – Kleppersfeld (aus 2005)   ca.   300 m 
• Arnsberg (aus 2005)     ca.   200 m 
• Jörgensmühle Brücke (aus 2005)    ca.     50 m 
• Finklenburg Mosse (aus 2005)        ca.1.500 m 
• Ohler Wiesen (aus 2005) (provisorische Decke)  ca.   100 m   
• Stöpgeshof   (aus 2005) (Ersterschließung)  ca.     80 m 
• Hassiepen       ca.   130 m 
• Gehweg Ringstr. Ecke Gaulstr.    ca.   200 m 
• Wegerhof – Weinbach               ca.   500 m  

  



• Klingsiepen / HEW Kabel     ca.   300 m 
• Wasserfuhr – Dörpinghausen    ca.   300 m 
• Niederkemmerich      ca.   150 m 

 
 
  Gesamt :           4.560  m 
 
 
 
 

Oberflächenprogramm 2006 / 2007 
 
 

• Benninghausen      ca.    400 m 
• Schnipperinger Mühle     ca.    550 m 
• Friedrichsthal – Küppersherweg    ca.    200 m 
• Weidenweg       ca.    500 m 
• Blumenstraße      ca.    200 m 
• Ober- und Niederburghof     ca.    700 m 
• Am Buschfelde      ca.    900 m 
• Weststraße       ca. 1.000 m  
• Wüstenmünte      ca.    320 m 
• Wegerhof – Weinbach     ca.    300 m  
• Beverstraße (Auf Wunsch von Herrn    ca. 1.050 m 
• Koppelberg, UWG)       

 
  
  Gesamt :       ca. 6.120 m 

 
 
 

Sofern es die finanziellen sowie personellen Kapazitäten   zulassen, kann in diesem 
Jahr bereits auf das Programm 2006 / 2007 vorgegriffen werden. 
 
Zudem soll in der Beverstraße auf Grund von Rissbildungen  im Bereich der 
Aufpolsterungen eine Rissversiegelung erfolgen. 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren praktiziert, wird hiermit ein Fachunternehmern  
beauftragt, sobald ein Einsatz für mehrere Straßen erforderlich wird und somit 
wirtschaftlich vertretbar ist  (voraussichtlich  2005 / 2006). 
 
Des Weiteren wurde festgelegt, dass sich die nächste Wegebereisung im Jahre 2006 
schwerpunktmäßig mit der Fortführung der Prioritätenliste  „Generalinstandsetzung von 
Gemeindestraßen“  befassen wird.  
 
     

 
 
 
 
 



 


